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zierung den Aufstieg nicht einfordern. Wenn dennoch andere Teams der 
Liga nicht aufsteigen wollen, so kann die Mannschaft ohne Aufstiegsrecht 
dennoch zum Auffüllen einer höheren Spielklasse in Betracht kommen. 
Der Verlust des Aufstiegsrechts bedeutet also nicht ein Verbot, die Mann-
schaft dennoch aufsteigen zu lassen, wenn sich kein anderer Aufsteiger 
findet. 

Zum Abschluss der Sitzung wird noch der vorgesehene TOA-Termin für 
2013 bestimmt, siehe oben TOP 5. 

TOP 9: Sonstiges bleibt ohne Beiträge. 

Ende der TOA-Sitzung: 19.30 Uhr 
 
gez. 
Bernhard Ast 
02.03.2012 

Anlagen: 
• Termine_2012-13 (Excel-Tabelle) 
• TO-Änderungen_Abschnitt_H 
• Vorgeschlagene_TOÄ_Abschnitt_A 
 

Vorgeschlagene TO-Änderungen, Abschnitt A 
dunkel = Keine Änderung bzw. Redaktionelle Änderung 

dunkel = Änderung durch TOA 
 
A-5 Bedenkzeit Die Bedenkzeit beträgt bei Mannschaftswettkämpfen des 
BSV sowie bei allen Turnieren des BSV grundsätzlich 2 Stunden für 40 
Züge. Nach der ersten Zeitkontrolle erhält jeder Spieler für die verbleiben-
den Züge weitere 60 Minuten zu seiner vorhandenen Restbedenkzeit 
hinzugefügt. Die Gesamtspieldauer beträgt sechs Stunden ohne zwi-
schenzeitliche Unterbrechung; es sei denn, es ist für ein Turnier oder eine 
Staffel anderes festgelegt. Schnellschach wird mit einer Bedenkzeit von 
30, Blitzschach mit einer Bedenkzeit von 5 Minuten pro Spieler gespielt, 
bei Seniorenturnieren 7 Minuten. Spieler/Mannschaften, die später als 30 
Minuten nach dem angesetzten Spielbeginn am Brett erscheinen, haben 
ihre Partien verloren (Karenzzeit). Für einzelne Turniere können in der 
Ausschreibung eine andere Bedenkzeit und eine andere Karenzzeit fest-
gelegt werden.  
 

Termine 

Sonntag 
Schul-
ferien 

2. BL/OL Frauen 
BSV- 

Termine 
Sperren* 

07.10.12   12 12   

14.10.12  1     

21.10.12  abw. 1.BL   1 1 sperrt 1 

28.10.12 Herbst- 
ferien 

     

04.11.12      

11.11.12  2     

18.11.12 
Volks- 

trauertag 
   2 2 sperrt 2 

25.11.12 
Toten-

sonntag 
3     

02.12.12   34 34   

09.12.12  4     

16.12.12   5 x 3 4 sperrt 3 

23.12.12 Weih- 
nachts- 
ferien 

     

06.01.13      

13.01.13  5   4 5 sperrt 4 

20.01.13   67 5   

27.01.13     5 
nichts 

sperrt 5 

03.02.13  6     

Samstag 
09.02.13 

    TOA- 
Sitzung 

 

     

10.02.13 Fasching 
(Ferien) 

     

17.02.13  89 x 6 6 sperrt 6 

24.02.13  7     

Sonntag 
Schul-
ferien 

2. BL/OL Frauen 
BSV-

Termine 
Sperren* 

03.03.13     7 7 sperrt 7 

10.03.13   1011 67   

17.03.13  8     

24.03.13 

Oster-
ferien 

   8 8 sperrt 8 

31.03.13      

07.04.13      

14.04.13  9     

21.04.13     9 9 sperrt 9 

28.04.13       

05.05.13     
Relega-

tion 
 

* Lesart: 
1. Runde 2. BL/OL sperrt 1. Runde BSV 
 

TO-Änderungen, Abschnitt H 
dunkel = Keine Änderung bzw. Redaktionelle Änderung 

dunkel = Änderung durch TOA 
 
H-2 Badische Mannschaftsmeisterschaft  
H-2.1 Einteilung  
Diese wird alljährlich in mindestens sechs Klassen ausgespielt:  
Oberliga  Bereichsliga 
Verbandsliga  Bezirksklassen 
Landesliga  Kreisklassen 
 

Bezirk 
Aufsteiger 
Bezirk 

Bereichs-
liga 

Landes-
liga 

Verbands-
liga 

Oberliga 

Mannheim 2 

Nord 
4 Staffeln 

Nord 
2 Staffeln 

Nord 

Baden 

Heidelberg 2 

Odenwald 1 

Karlsruhe 2 

Pforzheim 2 

Mittelbaden 2 

Süd 
4 Staffeln 

Süd 
2 Staffeln 

Süd 

Ortenau 2 

Freiburg 2 

Hochrhein 1 

Schwarzwald 1 

Bodensee 1 

 
Die Einteilung der Mannschaften der Landesligen und der Bereichsligen 
erfolgt durch den Sportdirektor nach Rücksprache mit den zuständigen 
Turnierleitern nach regionalen Gesichtspunkten in die jeweiligen Staffeln. 
H-2.2 Spielrecht  
Das Spielrecht in allen Klassen wird erkämpft, neue Mannschaften fangen 
in der in ihrem Bezirk untersten Klasse an. Die Bezirke können festlegen, 
dass die unterste oder die unteren Klassen als »Schnupperrunden« über-
sprungen werden können. 
Eine Mannschaft, die ihr Spielrecht nicht wahrnimmt, verliert dieses end-
gültig für die nächste Saison (siehe auch H-2.7.4). 
Von der Verbandsliga bis zur Bereichsliga sind pro Klasse maximal 
2 Mannschaften desselben Vereins spielberechtigt, in der Oberliga nur 
1 Mannschaft eines Vereins. 
H-2.3 Auf- und Abstieg, Verzicht 
H-2.3.1 Verzicht bis 7.7.  
Bis zum 7.7. jeden Jahres teilen Vereine, die auf ein Spielrecht einer ihrer 
Mannschaften verzichten, dies dem zuständigen Turnierleiter schriftlich 
mit. Das gilt auch für Absteiger aus der 2. Bundesliga. 
Erklärt eine Mannschaft bis zum 7.7. schriftlich, auf einen Aufstieg zu ver-
zichten, so steigt die Nächstplatzierte auf. Erklärt eine Mannschaft bis 
zum 7.7. schriftlich, freiwillig absteigen zu wollen, so rückt sie an den letz-
ten Platz ihrer Staffel. 
H-2.3.2 Auf- und Abstieg  
Nach dem 7.7. werden Auf- und Abstieg von oben nach unten durch-
geführt. Die Zahl der Mannschaften in jeder Klasse beträgt in der Regel  


